Samtgemeinde Esens Vorlagen-Nr.
Fachbereich 2 - Finanzen SG/079/2012/1

SITZUNGSVORLAGE

offentlich

\JJ Beratungsfolge Sitzungstermin

[Finanz-, Wirtschafts und Fremdenverkehrsausschuss |28.06.2012 |

|Samtgemeindeausschuss |04.07.2012 |

|Samtgemeinderat 18.07.2012 |

Betreff:
Einfiihrung eines Kommunalen Biirgerhaushalts

Sachverhalt:

In der zurtickliegenden Wahlperiode 2006 bis 2011 hat die damalige Gruppe Griine/Birgerwille
den in Fotokopie beigefuigten Antrag auf mehr Beteiligungsmdglichkeiten der Blrgerinnen und
Blrger an der Kommunalpolitik durch Einfliihrung eines “Kommunalen Birgerhaushalts” ge-
stellt. Dieser Antrag wurde in der Sitzung des Samtgemeinderates am 17. Marz 2010 einge-
bracht und an den Finanzausschuss zur Beratung verwiesen. Der Finanzausschuss hat sich
dann in seiner Sitzung am 1. September 2010 auf Vorschlag der Verwaltung einstimmig daftr
ausgesprochen, im Sommer 2011 das Gesprach zwischen Politik und Verwaltung zu suchen,
um abzuklaren, ob ein Start des Burgerhaushalts zum Haushalt 2012 erfolgen kann. Der Samt-
gemeinderat hat daraufhin am 6. Oktober 2010 einstimmig folgenden Beschluss gefasst:

1. Die Einfuhrung eines Birgerhaushalts wird grundsatzlich begrifdt.
2. Im Sommer 2011 wird festgestellt, ob ein Start des Blrgerhaushalts schon mit dem
Haushalt 2012 erfolgen kann.

Diese Feststellung ist aber mit Blick auf die Kommunalwahlen 2011 und die damit verbundene
spate Beratung des Haushaltes 2012 der Samtgemeinde Esens unterblieben.

Fir einen Start in 2013 zeigen sich jetzt bereits erhebliche Probleme, da die komplette Finanz-
abteilung personell neu besetzt werden musste und noch keine Eréffungsbilanz vorliegt. Gera-
de die Eroffnungsbilanz sollte jetzt in der nachsten Zeit vordringlich bearbeitet werden. Vorran-
gig durfte es jetzt darum gehen, wieder einen geordneten Geschéaftsbetrieb zu erreichen.

Beschlussvorschlag:
Die Einfuhrung eines Blrgerhaushalts wird grundsatzlich begrif3t. Im Sommer 2013 wird fest-
gestellt, ob ein Start des Burgerhaushalts mit dem Haushalt 2014 erfolgen kann.

Esens, den 13.06.2012 Abstimmungsergebnis:
Fachausschuss |Ja: Nein: Enth.:
SGA Ja: Nein: Enth.:
SG-Rat Ja: Nein: Enth.:
(Herwig Hormann)

Anlagenverzeichnis: Antrag Grune Burgerwille



	Samtgemeinde Esens
	Fachbereich 2 - Finanzen
	
	Vorlagen-Nr.
	SG/079/2012/1
	   
	SITZUNGSVORLAGE
	öffentlich
	  Beratungsfolge
	Sitzungstermin
	Finanz-, Wirtschafts und Fremdenverkehrsausschuss
	28.06.2012
	Samtgemeindeausschuss
	04.07.2012
	Samtgemeinderat
	18.07.2012
	Betreff:
	Einführung eines Kommunalen Bürgerhaushalts
	Sachverhalt:
	In der zurückliegenden Wahlperiode 2006 bis 2011 hat die damalige Gruppe Grüne/Bürgerwille den in Fotokopie beigefügten Antrag auf mehr Beteiligungsmöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger an der Kommunalpolitik durch Einführung eines “Kommunalen Bürgerhaushalts” gestellt. Dieser Antrag wurde in der Sitzung des Samtgemeinderates am 17. März 2010 eingebracht und an den Finanzausschuss zur Beratung verwiesen. Der Finanzausschuss hat sich dann in seiner Sitzung am 1. September 2010 auf Vorschlag der Verwaltung einstimmig dafür ausgesprochen, im Sommer 2011 das Gespräch zwischen Politik und Verwaltung zu suchen, um abzuklären, ob ein Start des Bürgerhaushalts zum Haushalt 2012 erfolgen kann. Der Samtgemeinderat hat daraufhin am 6. Oktober 2010 einstimmig folgenden Beschluss gefasst: 
	Diese Feststellung ist aber mit Blick auf die Kommunalwahlen 2011 und die damit verbundene späte Beratung des Haushaltes 2012 der Samtgemeinde Esens unterblieben.
	Für einen Start in 2013 zeigen sich jetzt bereits erhebliche Probleme, da die komplette Finanzabteilung personell neu besetzt werden musste und noch keine Eröffungsbilanz vorliegt. Gerade die Eröffnungsbilanz sollte jetzt in der nächsten Zeit vordringlich bearbeitet werden. Vorrangig dürfte es jetzt darum gehen, wieder einen geordneten Geschäftsbetrieb zu erreichen. 
	Beschlussvorschlag:
	Die Einführung eines Bürgerhaushalts wird grundsätzlich begrüßt. Im Sommer 2013 wird festgestellt, ob ein Start des Bürgerhaushalts mit dem Haushalt 2014 erfolgen kann. 
	 
	Esens, den  13.06.2012
	(Herwig Hormann)
	Abstimmungsergebnis:
	Fachausschuss
	Ja:
	Nein:
	Enth.:
	SGA
	Ja:
	Nein:
	Enth.:
	SG-Rat

	Ja:
	Nein:
	Enth.:
	 Anlagenverzeichnis: Antrag Grüne Bürgerwille



